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Es ergab sich eher zufällig und spontan, dass der Fotograf Norbert Enker am 1. Weihnachts-
tag 1989 von Damme nach Berlin aufbrach, im Gepäck seine heißgeliebte Mittelformatkamera 
„Plaubel  Makina“, 2-3 Handvoll Rollfilme und den Wohnungsschlüssel des Fotokollegen  Grischa 
Rüschendorf aus Damme, der in Berlin wohnte und in den folgenden Monaten und Jahren ein 
sehr guter Freund werden sollte. Schnell trieb es ihn an die Berliner Mauer, die seit der Grenz-
öffnung im November 1989 zum internationalen Brennpunkt des politischen und zunehmend 
auch folkloristischen Interesses geworden war. Und er fing an, dieses von Tag zu Tag löcheriger 
und hinfälliger werdende Bollwerk des Kalten Krieges zu fotografieren. Noch hatte er nicht den 
Plan, aus dem Fall der Mauer ein langfristiges Fotoprojekt zu machen. Zurück in Essen und 
nach Durchsicht der Kontaktbögen, dem Ergebnis tagelanger fotografischer Wanderungen ent-
lang der Berliner Grenze, wurde ihm bewusst, dass er es hier mit einem historischen Vorgang 
zu tun hatte, dessen greifbare Spuren wohl schon in kurzer Zeit getilgt sein würden. Und so 
machte er sich bereits Anfang Januar 1990 wieder auf den Weg nach Berlin, um sich von nun 
an intensiv diesem Thema zu widmen. Bis März 1992 hat er zahlreiche Reisen unternommen 
und die Veränderungen in diesem ehemaligen Grenzgebiet bis weit hinein in die Außenbezirke 
der Stadt kontinuierlich fotografiert.
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Mit großer Freude hat der Kunst+Kultur-Kreis Damme die Anregung von Norbert Enker auf-
genommen, im Jahr 2019 seine Fotografien über den Abbau der Berliner Mauer zu präsentie-
ren. Denn vor 30 Jahren hat dieses für Deutschland und Europa so einschneidende historische 
Ereignis des Mauerfalls stattgefunden. Seit 1989 fotografierte Norbert Enker in einem Zeitraum 
von drei Jahren die Phase des Abbaus der Mauer und dokumentierte damit neue Orte sowie 
Monumente der Erinnerung und des Wiedersehens. Es ist eine Werkgruppe entstanden, die 
neben ihrem dokumentarischen Wert auch in ihrer symbolischen Kraft und ihrer Ästhetik beein-
druckt – Grenzfall!

Eindrucksvoll ist ebenso die Idee des Künstlers, die Fotografien in Damme als Outdoor-Installa
tion zu zeigen, womit eine große Außenwirksamkeit erzielt werden kann. Im Herzen von Damme 
vor der Kath. Kirche soll eine aus IBC-Wassertanks zusammengefügte „Mauer“ entstehen. Diese 
fungiert auf einer Länge von 20 Metern als beidseitiger und umschreitbarer Bildträger für die 
70 großformatigen Arbeiten des Fotokünstlers. Norbert Enker hat diese Ausstellung mit großem 
Engagement bis ins feinste Detail aufbereitet. Er kümmerte sich um den farblichen Hintergrund, 
um das Layout und natürlich auch um die Inhalte der begleitenden Infotafeln, die Passanten, 
interessierte Besucher und vor allem auch Schulklassen über das historische Ereignis und seine 
künstlerische Interpretation informieren. So wird Geschichte lebendig und spannend. Dank ge-
bührt Norbert Enker für seine innovative Idee und ihre Umsetzung, und wir danken auch den 
Sponsoren, ohne die die Umsetzung dieses aufwändigen Projektes nicht möglich gewesen wäre. 

Ebenso ist Herrn Pfarrer Zumdohme zu danken. Die Idee, den Vorplatz der Kath. Kirche mit 
einem Kunstprojekt zu „bespielen“ fand seine spontane Zustimmung. Der Dammer Kunst+Kultur-
Kreis ist sehr stolz, die Arbeiten des Dammer Bürgers Norbert Enker in dieser Form zeigen zu 
dürfen, und wir wünschen ihm viel Glück und Erfolg für dieses Projekt.

Erfolg für Norbert Enkers künstlerische Arbeit wünscht auch der Kunstkreis Cloppenburg e.V., der 
im November 2019 die Fotografien „Grenzfall“ von Norbert Enker in der KunstHalle im Cloppen
burger Kulturbahnhof zeigt. So wird auch hier an den Fall der Berliner Mauer vor 30 Jahren 
erinnert. In dem Anliegen des Cloppenburger Kunstkreises, neben Malerei und Plastik auch 
verschiedene künstlerische Positionen der Fotografie zu präsentieren, bildet diese Ausstellung 
eine spannende Bereicherung. Zu danken ist dem Kulturforum Cloppenburg sowie der Olden-
burgischen Landschaft für die finanzielle Unterstützung.
Dass das gleiche Thema sowohl in Damme als auch in Cloppenburg gezeigt werden kann, 
spiegelt die langjährige enge Kooperation der beiden Vereine, die ein gemeinsames Anliegen 
verbindet. Kunst ist mehr als nur ein „Sahnehäubchen“, sondern ein so wichtiger Spiegel der Welt 
und des Künstlers. Kunst ist wichtig. Kunst tut gut. Und gerade die Fotografien von Norbert Enker 
laden ein zum Staunen, zum Erinnern und zur Diskussion.

Dr. Lars M. Petersen				    Dr. Martin Feltes
Vorsitzender Kunst+Kultur-Kreis Damme e.V.	 Vorsitzender Kunstkreis Cloppenburg e.V.

Vorwort zur Ausstellung GRENZFALL
in Damme und in Cloppenburg
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22 Neukirchnerstraße/Nähe Gropius-Bau, 10.8.1990



23Zwischen Potsdamer Platz und Brandenburger Tor, 12/1989



24 Nähe Köpenicker Straße/Teltowkanal, 30.12.1991



25Mauersegmentsammelstelle Puschkinallee, 31.1.1990
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Eisenarmierung, Boyenstraße, Nähe Übergang Chausseestraße/Liesenstraße, 13.8.1990
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28 Schrebergartenkolonie „Stolz von Rixdorf“, 6/1990



29Kiefholzstraße, 2.10.1990



30 „Mauerspecht“ am Leuschner Damm/Waldemarstraße, 12/1989
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Bernauer Straße/Demontage der Hinterlandmauer, 6/1990



32 Helmut-Just-Straße, 12.8.1990



33NVA-Grenzsoldaten, Nähe Puschkinallee/Lohmühlen, 1/1990



34 Bethaniendamm/Kreuzberg, 12/1989



35Fritz-Heckert-Straße, 7.8.1990



36 Nähe Kochstraße, 4.2.1991



37Potsdamer Platz, 6/1990



38 Grenzübergang  Chausseestraße, 1/1990
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86 Norwegerstraße, 11.8.1990
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88 Übergang Waltersdorfer Chaussee, 1.10.1990



89Übergang Bornholmer Straße/Bösebrücke, 9.8.1990



90 Königstraße/Am Böttcherberg, 4/1990



91Märkisches Viertel, 12.8.1990



92 Hohenschönhauser Straße, 30.1.1992
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Denis Brudna
Geb. in Prag, Studium Malerei, Gebrauchsgrafik und Fotografie  1971 Gründungsmitglied des 
Kultur- und Kommunikationszentrums FABRIK (seit 1971 bis 2019 dort für Grafik, Werbung 
und CI verantwortlich) Gründung und Leitung der FABRIK-FOTOGRUPPE  1989 Gründung der 
Zeitschrift PHOTONEWS  1972 Gründung des FABRIK FOTOFORUMS und Organisation von 
über 370 Ausstellungen (national und international), Organisation und kuratorische Arbeit im 
Norddeutschen Landesmuseum (Bereich Fotografie)  1989 Mitbegründer des Arbeitskreises 
für Fotografie in Hamburg. Lebt als Maler, Grafiker und Fotograf in Hamburg

Prof. Dr. Helen Koriath
Kunsthistorikerin, Studium an der Ruhr-Universität Bochum, Tätigkeiten in Museen, im Samm-
lungs- und Ausstellungsbereich sowie an verschiedenen Hochschulen. Seit 2007 Professorin für 
die Kunstgeschichte der Moderne und Gegenwart am Kunsthistorischen Institut der Universität 
Osnabrück.

Ronny Kamrath
Zu Beginn des 2. Schulhalbjahres 2018/19 trat der Dammer Fotograf Norbert Enker an das 
Gymnasium Damme heran, ob die Schule Interesse habe, die im Oktober/November geplante 
Ausstellung auf dem Dammer Kirchplatz „GRENZFALL – Eine fotografische Spurensicherung“ 
pädagogisch zu begleiten. Das Interesse war groß! Es gibt viele Dokumente des Mauerbaus, 
die den Schülerinnen und Schülern in den Medien immer wieder begegnen, aber eine Doku-
mentation über den Abbau der Mauer – das war schon neu.
Die 10. Klasse des Wahlpflichtunterrichts Geschichte fand recht schnell die Antwort: Wenn 
die Schülerinnen und Schüler des Gymnasium und der umliegenden Schulen die Ausstel-
lung GRENZFALL besuchen, dann sollten sie sich mit dem Mauerbau und den Schrecken, 
die die innerdeutsche Grenze in 28 Jahren hinterlassen hatte, beschäftigt haben. Unter 
Federführung ihres Lehrers Ronny Kamrath baute der Kurs zusammen mit den Schülern 
des Wahlpflichtunterrichts Kunst der 9./10. Klasse die Mauer symbolisch in der Pausen-
halle des Gymnasiums nach. Die Arbeitsgruppe gestaltete diese Mauer nach dem histori-
schen Vorbild, richtete Infotafeln ein, die die Geschichte des Mauerbaus illustrierten und 
stellte Gruppen von Opfern vor.
Zusätzlich erarbeiteten sechs Schülerinnen und Schüler des Wahlpflichtunterrichts Geschichte 
eigens für die Ausstellung GRENZFALL Texte zum Bau und zum Fall der Mauer. Die Schüle
rinnen Wiebke Andreesen, Lena Heerma van Voss, Pia Maue, und Leonie Rehling be-
schäftigten sich mit dem Bau sowie den Ursachen und Folgen, Jan-Niklas Heil und Leon 
Riehemann mit dem Fall und der Demontage der Berliner Mauer.
Oberstudienrat Ronny Kamrath kommt aus der Hansestadt Greifswald und hat den Fall 
der Mauer 1989 in Berlin selbst erlebt. Seit 2009 ist er am Gymnasium Damme Lehrer für 
die Fächer Deutsch, Geschichte und Politik. Seit einigen Jahren behandelt er in dem Wahl-
pflichtunterricht Geschichte der Klasse 9 des Gymnasiums das Thema „Der 9. November in 
der deutschen Geschichte als Gedenk- und Feiertag“ mit den Schwerpunkten 1938 und 1989. 
Sein unterrichtliches Engagement gehört damit leidenschaftlich der Aufarbeitung der „Reichs
kristallnacht“ am 9. November 1938 und des „Mauerfalls“ am 9. November 1989“. Speziell 
zur „Reichskristallnacht“ hat er ein Unterrichtskonzept entworfen, das – inzwischen publiziert – 
in seinem Wahlpflichtunterricht eingeführt worden ist und vielen Schülern, aber auch anderen 
Projekten am Gymnasium Damme als fachlich-didaktische Basis dient.
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Norbert Enker wurde 1956 in Damme am Dümmer-See geboren. Nach einer Ausbildung zum 
Fotografen studierte er an der Universität Essen bei Prof. Angela Neuke-Widmann Kommuni
kationsdesign mit dem Schwerpunkt Bildjournalismus. Enker arbeitet als freischaffender 
Fotograf für angesehene Zeitschriften und Redaktionen. Für seine Diplomarbeit „Albanien-
Ansichten“ wurde ihm der renommierte ‚Kodak European Award‘ verliehen. Seine Arbeiten 
werden regelmäßig in Ausstellungen im In- und Ausland gezeigt. Nach 36 Jahren in Essen lebt 
er seit 2015 wieder in seiner alten Heimat am Dümmer See.
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Norbert Enker
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